
Ampelregierung in Potsdam (1990): Zoff von Anfan
Zankende
Ampelmännchen
Das Wahlergebnis macht theoretisch
ein rot-gelb-grünes Bündnis möglich.
Doch die Erfahrungen mit einer sol-
chen Konstellation sind ernüchternd.
Klaus Wedemeier musste keinen Mo-
ment lang überlegen. „Wenn er mich
anrufen würde, dann würde ich ihm

abraten“, erklärte der frühere Bremer Re-
gierungschef kurz vor der Bundestagswahl
auf die Frage, ob sich Gerhard Schröder
notfalls auf eine Ampelkoalition aus SPD,
Grünen und FDP einlassen solle. „Das geht
inhaltlich nicht zusammen.“

Der SPD-Mann weiß, wovon er spricht:
Über drei Jahre lang, von Dezember 1991 bis
Februar 1995, war er Chef einer Ampel-
regierung. In dieser Zeit war er hauptsäch-
lich damit beschäftigt, seine beiden kleinen
Partner, die sich immer aufs Neue in-
einander verbissen, zu trennen, zu beruhi-
gen und zum Weitermachen zu überreden.

Schon zuvor, am 22. März 1994, war in
Brandenburg nach genau 1237 Tagen die
erste Ampel auf Länderebene gescheitert.
Auch in Potsdam zofften sich die Koali-
tionäre von Anfang an. Mal wurde über
den Datenschutz gestritten, mal über die
Verabschiedung eines neuen Schulreform-
gesetzes. Immer wieder gelang es SPD-Mi-
nisterpräsident Manfred Stolpe jedoch, die
Risse zu kitten – bis seine eigene politische
Vergangenheit zum Stolperstein wurde.

Weil der frühere DDR-Kirchenjurist
Stolpe vor einem Untersuchungsausschuss
abstritt, am 21. November 1978 von zwei
Stasi-Offizieren die DDR-Verdienstmedail-
le erhalten zu haben, bezichtigte ihn Gün-
ter Nooke, damals Fraktionschef vom
Bündnis 90, gelogen zu haben. SPD und
FDP kündigten daraufhin die Koalition.

Auch in Bremen scheiterte das drei-
farbige Experiment letztendlich an Per-
sonen. Hilflos mussten die
Sozialdemokraten, die der
„Hampelei mit der Ampelei“
( ein Genosse) ohnehin skep-
tisch gegenüberstanden, mit
ansehen, wie sich der libera-
le Wirtschaftssenator Claus
Jäger und der grüne Um-
weltsenator Ralf Fücks oft in
die Wolle gerieten.

Zwar hatte Fücks an-
fangs noch vom „gewissen
Charme“ des Zweckbünd-
nisses geschwärmt, sogar

vom „Laboratorium für neue Ideen“ ge-
sprochen. Doch das Labor flog regelmäßig
in die Luft.

Schließlich platzte die Ampel wegen der
sogenannten Piepmatz-Affäre: Umwelt-
senator Fücks meldete ein für spätere Ge-
werbeansiedlungen vorgesehenes Areal bei
der EU als Vogelschutzgebiet an, ohne den
Senat vorher zu informieren. Als sich die
FDP einem Misstrauensantrag der CDU
gegen den Umweltsenator anschloss, war
die Koalition Vergangenheit.

Für Sozis und Liberale hatte der Zank
der Ampelmännchen desaströse Folgen:
Bei der Neuwahl sackte die SPD von 38,8
Prozent auf 33,4 Prozent, die FDP flog gar
aus dem Parlament. Nur die Grünen stei-
gerten sich von 11,4 Prozent auf 13,1 Pro-
zent. Bruno Schrep
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